
Was: Mitgliederversammlung der Kreisverbands für Gartenbau und Landespflege 
Günzburg e.V. 
Wann: Donnerstag, 29. Februar 2024, 19.30 Uhr 
Wo: Sportgaststätte Wasserburg 
  
  
Versammlung der Gartenbauvereine im Landkreis Günzburg 
Bei der Mitgliederversammlung des Kreisverbands der Gartenbauvereine des 
Landkreises überbrachte Frau Dr. Niemetz die Grüße der Stadt Günzburg. Sie 
thematisierte die für 2029 geplante Landesgartenschau, von der sie Chancen für die 
Stadtentwicklung erhofft. Besonderes Augenmerk soll hier auf das Thema „Leben am 
Fluss“ gelegt werden.  
Der Vorsitzende des Kreisverbandes, Roman Gepperth, ließ im Anschluss das 
zurückliegende Geschäftsjahr Revue passieren: So sei der neue Cidre aus dem Obst 
im Kreislehrgarten in Krumbach gut angenommen worden und die 
geplante  Schließanlage im dortigen Schulungsgebäude stehe nun kurz vor der 
Umsetzung. 
Am Gartenwettbewerb 2023 hatten 17 Gärten teilgenommen und waren in 
Ziemetshausen prämiert worden. 
Eine Herzensangelegenheit war es Gepperth nun, Frau Clementine Brunner für ihre 
seit 15 Jahren vorbildliche und zuverlässige Kassenführung beim Kreisverband zu 
ehren. 
Die Vertreter der Kreisfachberatung, Tina Sailer, Franziska Engelhart und Alexander 
Sailer, konnten von gut besuchten Veranstaltungen im Kreislehrgarten berichten. So 
fand auch die Auftaktveranstaltung zum Tag der offenen Gartentür 2023 dort statt, 
mit Landrat Dr. Reichhart als Schirmherrn und der ersten öffentlichen Verkostung des 
„eigenen“ Cidres. 
2024 gibt es beim Tag der offenen Gartentür im Landkreis 5 Gärten zur Besichtigung 
für Interessierte, hierzu liegen schon Info-Flyer vor. Auch für 2025 werden schon jetzt 
Gärten gesucht. 
Für das laufende Jahr sind wieder die beliebten Naturaktionsnachmittage für Kinder 
und Jugendliche sowie Kurse über Kräuter und ökologische Zusammenhänge 
geplant. Die Kreisfachberatung bietet auch einen Obstbaumschnitt-Kurs und 
Fachvorträge für die Vereins-Mitgliederversammlungen an. 
In Erinnerung gerufen wurde die „Aktion Gelbes Band“. Hier geht es darum, 
Obstbäume mit einem gelben Band zu markieren, und damit das Obst für die 
Allgemeinheit zur Verwertung freizugeben. Den Kommunen stehen solche Bänder 
zur Verfügung. 
Am 14. Mai findet ein Kurs für Zertifizierer von Naturgärten statt. Bürger, die an der 
Zertifizierung ihres Gartens zum Naturgarten Interesse haben, melden sich bei der 
Kreisfachberatung am Landratsamt. 
 
Die Kreisfachberatung konnte erfreut vermelden, dass alle 23 Anwärter zum 
Obstbaumwart nach ihrer umfangreichen Ausbildung die Prüfung bestanden haben. 
Im Kreislehrgarten wird der Teich komplett saniert und der Bauerngarten neu 
bepflanzt. 
Außerdem wies Frau Sailer noch auf die Mitgliederdatenbank und auf die Homepage 
des Landesverbandes hin, wo eine Fülle an Informationen für die Vereine 
bereitgestellt wird. Eine Vereinsvertreterin wies auf die für die Vernetzung der 
Kreisvereine sinnvolle und von über 20 Vereinen genutzte WhatsApp-Gruppe hin. 
Zum Abschluss bat die Kreisfachberatung die Vereine noch um Unterstützung  für 



den Gartentag im Kreislehrgarten am 21. Juli 2024 und dankte für die geleistete Hilfe, 
besonders bei der Pflege des Kreislehrgartens. 


